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Zu Gast bei Lebensrettern

Reute. Einen kreativen, abwechs-
lungsreichen und dennoch realitäts-
nahen Einblick in die Arbeit der
Feuerwehr erhielten gut zwei Dut-
zend Schülerinnen und Schüler an
den vergangenen beiden Freitag-
nachmittagen.

Im Rahmen des Ferienprogramms
stellten Stefanie Ruf, Lisa Reichen-
bach und Tobias Heiny den Kindern
die Jugendfeuerwehrvor. „Brände lö-
schen, Menschen retten, Keller aus-
pumpen und Katzen von den Bäu-
men holen“ riefen die jungen Teil-
nehmer beim Begrüßungskreis in die
Runde, als es zunächst um die Aufga-
ben der Feuerwehr ging. Danach
stellte Tobias Heiny den Kindern die
Kleidung sowie die Ausrüstung vor.
Dabei konnte jeder einzelne Teilneh-

25 Kinder besuchten die Termine der Jugendfeuerwehr

mer selbst eine Feuerwehrmontur
mitsamt ABC-Maske ausprobieren.

„Bei einem Brand bloß nicht ver-
stecken und nicht in den Rauch ge-
hen, sondern Hilfe rufen“ gab Stefa-
nie Ruf zu Bedenken. Was bei einem
Feuerwehreinsatz genau passiert, er-
fuhren die Kinder dann im Laufe des
Nachmittags. Zunächst wurden die
Einsatzfahrzeuge vorgestellt, danach
der Anschluss eines Hydranten. Ge-
gen Ende durften die Kinder selbst
einen Feuerwehrschlauch bedienen
und auf der Wiese spritzen.

„Mit insgesamt 25 Anmeldungen
an beiden Terminen war die Feuer-
wehraktion ein voller Erfolg“ so Ju-
gendreferentin Sarah Spieler. Seit
Anfang August ist die 26-jährige
neue Jugendreferentin von Reute.

Daniel Gorzalka

Plätze frei bei
Ferienbetreuung
Teningen. SpoFunnis übernimmt in
der 5. (29. August bis 2. September)
und 6. (5. bis 9. September) Ferien-
woche die verlässliche Ferienbetreu-
ung der Gemeinde Teningen. Es sind
noch einige Plätze frei. Anmeldun-
gen nimmt Monika Bischoff in der
Gemeinde Teningen unter Telefon
07641 / 58060 entgegen.

Von 7.30 bis 13 Uhr werden die
Teilnehmer in der Ludwig-Jahn-Halle
und Umgebung betreut. Alle Teilneh-
mer nehmen von 9 bis 13 Uhr beim
traditionellen Hallenferienpro-
gramm „Sport&Fun“ der SpoFunnis
teil. Die Teilnehmer können jeweils
zwischen verschiedenen Sport- und
Spielangeboten wählen oder sich für
das Fußballturnier „Kick it like you
like“ anmelden. Anmeldungen kön-
nen nur für ganze Wochen entgegen-
genommen werden. Anmeldungen
fürbeideWochensindauchmöglich.

Infos über den Ablauf können ab
Donnerstag, 25. August, im Spü-
ro4You bei Robert Korb unter Telefon
07641 / 9379999 erfragt werden. Bis
dahin ist das SpoFunnis-Büro ge-
schlossen.

Entspanntes Lernen ohne Druck

Emmendingen. Einen kleinen Ein-
blick in den Alltag der Ferienschule
gaben Schulsozialarbeiterin Petra
Zai-Englert, Meinhard Schamotzki
vom diakonischen Werk sowie Pfar-
rer Georg Metzger und Michael
Schlüter vom Kiwanis-Club am ver-
gangenen Freitagvormittag.

„Die Ferienschule ist freiwillig, für
alle Schularten geöffnet, findet über
einen Zeitraum von drei Wochen im
Gebäude Markgrafenschule statt
und ist für Schülerinnen und Schü-
lergedacht,dieSpaßamlernenoder
noch ein wenig Nachholbedarf ha-
ben“ erläutert Petra Zai-Englert das
Konzept.

Morgens treffen sich die Ferien-
schüler zunächst zu sogenannten
„Learnshops“, wo in Kleingruppen
ohne Erfolgsdruck Mathematik,
Deutsch oder Englisch geübt wird.
Verantwortlich fürdieKleingruppen

Die Kiwanis-Ferienschule geht bereits ins dritte Jahr

sind dann Lehrpersonen mit päd-
agogischen Kenntnissen.

Der Schwerpunkt der Kiwanis-
Ferienschule liegt jedoch „nicht aus-
schließlich auf defizitärem Lernen“
fügt Georg Metzger hinzu, denn
nachmittags finden „Workshops“
statt, in denen „Zaubern, Rollen-
spiele, Konzentrationstraining oder
auch Theater“ auf dem Programm
steht. „Wichtig ist hier, dass Bezie-
hungen entstehen, sowohl unter
den Lernenden als auch zur Schule
als Einrichtung“ fügt Zai-Englert
hinzu.

Im dritten Jahr angekommen
macht das Modell insofern sprich-
wörtlich „Schule“, als dass mittler-
weile auch andere Bildungseinrich-
tungen Interesse an der Konzeption
zeigen. Insgesamt 65 Schülerinnen
und Schüler der Klassenstufe fünf
bis neun nehmen derzeit an der Fe-
rienschule teil. Daniel Gorzalka

Fußballnachmittag
beim TV Köndringen
Köndringen.Der TV Köndringen ver-
anstaltet am Montag, 22. August, auf
dem Sportplatz einen Fußballnach-
mittag. Der Nachmittag findet im
Rahmen des Teninger Ferienpro-
gramm statt und ist für Kinder unter
zwölf Jahren. Beginn ist um 14.30 Uhr
mit Geschicklichkeitsspielen und
einem Sportsachen-Flohmarkt. Um
17 Uhr kommt noch das DFB-Mobil
mit zwei Jugendtrainern und macht
ein Jugendtraining.

Kinderkrippe feiert
Sommerfest
Malterdingen. Am Samstag, 20.
August, ab 15.30 Uhr feiert die Kin-
derkrippe Pünktchen und Anton
ihr Sommerfest auf der Malterdin-
ger Hasenbank.

Für das leibliche Wohl wird mit
Grillwürstchen, Getränke und Ku-
chenverkauf durch die Vereinsmit-
glieder gesorgt.

Ein Ballonkünstler, verschiede-
ne Spielstationen, sowie eine Kin-
derschminkaktion und eine Hüpf-
burgwerden zur Unterhaltung aller
Zwerge beitragen. Es wird eine
Tombola mit vielen Preisen geben.
Vom Erlös des Losverkaufs wird in
das Außengelände beider Einrich-
tungen investiert.

Viel Spaß mit Mas-
kottchen Otto

„Ist der Radlader aber groß“

Erlebnisreiche Tage auf Sylt verbracht

Einräder, Jonglagen und Diabolo

Emmendingen. Als Akrobat wird ein
Künstler bezeichnet, der in Varietés
und Zirkussen mit großer körper-
licher Geschicklichkeit turnerische
Elemente und spektakuläre Tricks
vorführt. „Auf Zehenspitzen gehen“
lautet dabei die freie Übersetzung
des Begriffs.

Im Rahmen der städtischen Ferien-
spielaktion startete gestern Vormit-
tag das dreitägige Akrobatik-Pro-
gramm. Im Jugendzentrum in der
Steinstraße begrüßte Wolfgang Dvo-
rak von 10.30 Uhr an insgesamt zehn
Schülerinnen und Schüler im Alter
von acht bis zwölf Jahren.

Auf die jungen Artisten wartete
dabei ein ganzes Arsenal an Sportge-
rätenwie Diabolo, Einräder, Jonglier-
bälle und -keulen, Bänder oder De-
vil-Sticks. „Zur Akrobatik kam ich
über eine Zirkuswoche an unserer
Schule“ so die achtjährige Emma aus
Wasser. „Momentan übe ich das Ein-
radfahren“ fügte sie hinzu.

Einer ebenfalls interessanten, da
kreativen und vielseitigen Sportart
widmet sich Erik (12): „Durch einen
Kumpel bin ich beim Diabolo gelan-
det“. Dabei geht es darum, mittels
zwei Stöcken, die durch eine Schnur

Die Städtische Ferienspielaktion zum Thema „Akrobatik“

verbunden sind, eine Spindel so ro-
tieren zu lassen, dass Kunststücke
entstehen. Geschickt schleudert er
die Spule in bis zu vier Metern Höhe.
„Man kann Tricks einüben und
selbst erfinden“ fügt Erik hinzu.

Mit akrobatischer Kompetenz,
pädagogischem Fingerspitzengefühl
und der nötigen Ruhe gab Wolfgang
Dvorak den Kindern Verbesserungs-
vorschläge und zeigte gelegentlich
auch selbst ein paar Kunststücke.

Daniel Gorzalka
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Einsatzbereit: Tobias Heiny erklärt den Kindern das Feuerwehrauto.
Foto: Daniel Gorzalka

Petra Zai-Englert und Georg Metzger (stehend) besuchen einen „Learn-
shop“ zum Thema Hörspiel. Foto: Daniel Gorzalka

Freiamt.Durch elf verschiedene
Stationen konnten sich die Kin-
der – teilweise mit ihren Eltern –
bei der Ferienspielaktion des SV
Ottoschwanden spielen. Organi-
siert wurde das abwechslungs-
reiche Programm wieder von
der Abteilung Turnen. Bei fast
allen Stationen standen Sport
und Bewegung im Vordergrund,
sogar beim Memory. Denn zwi-
schen den einzelnen Zügen
musste eine kleine Runde ge-
rannt werden. Auch beim „Tor-
wandschießen“ hatten alle Be-
teiligten viel Spaß. Das Tor wur-
de in neun Felder eingeteilt und
je nach Schwierigkeit wurden
die Treffer bewertet. Als krönen-
den Abschluss gab es noch ein
Fotoshooting mit dem Maskott-
chen Otto. Hierfür durften sich
die Kinder mit bunten Perücken,
Hüten und Taschen in Schale
schmeißen. Foto:KatharinaStein

Sexau „Ist der Radlader aber groß!“ Das war die Aussage einiger Kin-
der des Evangelischen Kindergartens, die auf Einladung von Sibylla
Grafmüller in den Steinbruch nach Keppenbach gefahren waren. Die
Kinder – das Nachwuchsteam - konnten dort miterleben, wie die Stei-
ne aus dem Steinbruch gewonnen, anschließend auch zerkleinert
und dannvon großen Radladern auf Lastwagenverladenwurden. Die
Kinder konnten die großen Steinhalden nicht nur sehen, sondern
durften mit der gebotenen Vorsicht auch darauf herumklettern.
„Wisst Ihr denn auch, warum wir hier sind?“, fragte Sibylla Grafmül-
ler bei den Kindern nach. „Na klar, wir nehmen die Steine mit für
unseren Zaun vor dem Kindergarten!“ Denn im Anschluss an diesen
Ausflug wurden die Steine direkt vor dem Kindergarten abgeladen.
In den kommenden Tagen wird das Nachwuchsteam nun mithelfen,
dass die Steine bemalt und danach in die Gabionen eingefülltwerden.

Foto: Evangelischer Kindergarten Sexau

Wasser. Die Klasse 2b verbrachte kürzlich einen schönen Schulland-
heimaufenthalt auf Sylt. Möglich wurde diese Klassenreise durch die
Unterstützung von Sponsoren. Die Kinder, Lehrer und Betreuer freu-
ten sich sehr über dieses Engagement und genossen erlebnisreiche
Tage auf der Nordseeinsel. Foto: Esther-Weber-Schule

Slalomauf demEinrad: Antonia (11)
hat sich einen Parcours gebaut.

Multitalentiert: Wolfgang Dvorak und seine zehn jungen Akrobaten.
Fotos: Daniel Gorzalka

EM · Cornelia-Passage 8

Tel. 0 76 41 - 68  40

- 
A

lle
 K

as
se

n 
-

• Modernste Messverfahren
• Hörgeräte-Versorgung für Kinder
• Hilfsmittel für TV und Telefon
• Cochlear-Implant-Service
• Fachbereich Tinnitus-/Hyperakusis
• Lärmschutz, Batterien

Audiologisches Hörzentrum


